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Europa- und Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

Am kommenden Sonntag werden bei den 
Kommunalwahlen unsere Vertreter für die 
sieben Gemeinderäte, für den Verbandsge-
meinderat und für den Kreistag gewählt. Viele 
Wähler werden bis dahin vielleicht schon von 
der Briefwahl Gebrauch gemacht haben. Ent-
scheidend für die Wahlbeteiligung ist aber der 
Gang zur Wahlurne! Schaut man auf die letzten 
Wahlen, ist ein steter Rückgang in der Wahl-
beteiligung auffällig. Im September 2023 nah-
men nur 39,1% der Wahlberechtigten an der 
Bürgermeisterwahl teil – ähnlich in den Nach-
bargemeinden: im Droyßiger-Zeitzer-Forst lag 
die Wahlbeteiligung sogar mit 28,9% noch da-
runter.

Schlussfolgerung daraus: Es gilt, die Wähler zu motivieren. Der Seniorenbeirat steht den Senioren, zum Bei-
spiel im Seniorenheim in Stößen, beiseite. Jede Person, die wahlberechtigt ist, hat eine Wahlbenachrichti-
gung erhalten. Anhand dieser wurden den Bewohnern die notwendigen Schritte auf dem Weg zur Briefwahl 
erklärt. Der 80-jährige Bernd Friedrich wollte natürlich auch wissen, wen er wählen kann und hätte sich eine 
Vorstellung der Kandidaten, zumindest der Bewerber aus Stößen, gewünscht. Neben den Senioren braucht 
möglicherweise auch unsere Jugend etwas Hilfe oder „einen Schubs“ - am Sonntag sind erstmals auch die 
Jugendlichen ab 16 Jahren zur Europawahl als Wähler zugelassen. Bei den Kommunalwahlen waren sie es 
sowieso schon.

Liebe Leser des Heimatspiegels, nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr! Werben auch Sie in Ihrem Umfeld, 
damit die Wahlbeteiligung wieder steigt und Demokratie gelebt wird!

Text: W. B. Grafik: StlA Sachsen-Anhalt
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NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Information der Feuerwehr 
und des Wasser- und 

Abwasserverbandes Saale-Unstrut
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Molauer Land,
am Samstag, 15.06.2024, in der Zeit von 8 Uhr - 15:00 Uhr
ist vorgesehen, gemeinsam mit dem Wasser- und Abwasser-Wasser- und AbwasserWasser- und Abwasser
verband Saale-Unstrut einen Belastungstest zur Löschwas-
serentnahme durchzuführen.
Daher bedenken Sie bitte, dass es in diesem Zeitraum und 
darüber hinaus zu Wassereintrübungen im Trinkwassernetz 
kommen wird. Womöglich kann die Wasserversorgung gänz-
lich für kurze Zeit zusammenbrechen. Daher bitten wir Sie, in 
diesem Zeitraum von Waschvorgängen und Wasserentnah-
men mit technischen Geräten abzusehen.
Wir möchten darauf hinweisen, dass ein Überstellen der Hy-
dranten mit Fahrzeugen unzulässig ist; im Falle eines Brands 
kann es dadurch zu Verzögerung der Löschwasserentnahme 
kommen. Im speziellen Fall sind dann weitere Spülvorgänge 
im Rohrnetz nötig - daher bedenken Sie bitte vorgenannten 
Satz.

gez. Jens Dietl

SB Ordnungsamt

Termine im Bürgerbüro
Wir bitten um Beachtung:
Die Vorsprache in den Bürgerbüros ist nur mit vorheriger  mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.

Die Online-Terminvergabe erfolgt über die Homepage der Ver-VerVer
bandsgemeinde Wethautal unter: www.vgem-wethautal.de

Die Öffnungszeiten der Bürgerbüros der Verbandsgemeinde 
Wethautal sind wie folgt:
Bürgerbüro Stößen (Naumburger Straße 33, 06667 Stößen)Bürgerbüro Stößen (Naumburger Straße 33, 06667 Stößen)

Dienstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr - 12:00 Uhr sowie
jeden 1. Samstag im Monat: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bürgerbüro Osterfeld (Markt 24, 06721 Osterfeld)ürgerbüro Osterfeld (Markt 24, 06721 Osterfeld)
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung

Besetzung des Senioren-/Behindertenbeirates 
der Verbandsgemeinde Wethautal

Die Amtszeit des derzeitigen Senioren-/Behindertenbeirates 
der Verbandsgemeinde Wethautal (Beirat) endet mit Ablauf des 
30.06.2024. Sie richtet sich nach der Dauer der Legislaturperio-
de des Verbandsgemeinderates (nächste Legislaturperiode vom 
01.07.2024 bis zum 30.06.2029).

Der Beirat ist eine Interessenvertretung der älteren Generation 
sowie von Menschen mit Behinderungen und nimmt deren Inte-
ressen, unter Anerkennung und Beachtung der Bedürfnisse der 
jüngeren Generation, wahr. Er ist parteineutral und vertritt die 
Senioren sowie Menschen mit Behinderung aktiv in allen Fragen 
der sozialen, geistig-kulturellen, rechtlichen und wirtschaftlichen 
Lebensbewältigung.

Der Beirat hat insbesondere folgende Aufgaben:
1. Mitwirkung in Fragen der Stadt- und Gemeindeentwicklung 

sowie in Fragen der Verkehrsplanung,
2. Mitwirkung bei der Planung und Verwirklichung von Ange-

boten und Hilfen für Senioren sowie Menschen mit Behin-
derung,

3. Abgabe von Empfehlungen zur Verbesserung der Lebens-
bedingungen von Senioren und Menschen mit Behinde-
rung,

4. Verantwortliche Ämter der Verbandsgemeinde Wethautal 
auf spezifische Probleme der Senioren sowie der Menschen 
mit Behinderung aufmerksam zu machen und deren Bear-BearBear
beitung zu verfolgen,

5. Ansprechpartner für Senioren-/Behindertenprobleme aller 
Art,

6. Aufklärungs- und Öffentlichkeitsarbeit für die Probleme der 
älteren Generation und der Menschen mit Behinderung,

7. Koordinierung gemeinsamer Aktionen,
8. Wahl eines Sprechers/einer Sprecherin/stellv. Sprechers/

Sprecherin des Beirates.

Der Beirat besteht aus 7 stimmberechtigten ordentlichen Mit-
gliedern. Die Mitglieder werden vom Verbandsgemeinderat ge-
wählt.

Wählbar in den Beirat sind Personen, die im Gebiet der Ver-VerVer
bandsgemeinde Wethautal mit ihrem Hauptwohnsitz gemel-
det sind.
Die Träger der freien Wohlfahrtspflege, die Kirchen und Re-
ligionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts sowie Verei-
ne und Verbände, die sich satzungsgemäß für die Belange 
der älteren Generation und von Menschen mit Behinderung 
einsetzen, werden hiermit aufgerufen, Vorschläge für die 
Besetzung des Beirates zu unterbreiten. Aus der Mitte des 
Verbandsgemeinderates können weitere Vorschläge unter-Verbandsgemeinderates können weitere Vorschläge unterVerbandsgemeinderates können weitere Vorschläge unter
breitet werden.

Ihre schriftlichen Vorschläge richten die Einreicher bis zum 
30. Juni 2024 an die Verbandsgemeinde Wethautal, Gemein-
dewahlleiter, Corseburger Weg 11, 06721 Osterfeld. Aus 
dem Vorschlag soll hervorgehen, dass das Einverständnis 
der vorgeschlagenen Person vorliegt.

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin
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Die Feuerwehren informieren

Ausbildungstag Jugendfeuerwehr Wethautal
Am 4. Mai war es wieder so weit. Die fünf Jugendfeuerwehren 
des Wethautals (Goldschau, Osterfeld, Meineweh, Mertendorf 
und Stößen) trafen sich zu ihrem alljährlichen gemeinsamen 
Ausbildungstag im Osterfelder Naturbad.
Der Tag startete mit einer kleinen Stärkung. Danach wurde in 
Feuerwehrmanier in Reih und Glied angetreten. Seitens der Ge-
meindewehrleitung begrüßte der 1. Stellvertreter, Tino Prater, 
neben dem Verbandsgemeindejugendwart, René Hensel, die 
angereisten Jugendfeuerwehren und Ihre Betreuer und beide 
eröffneten den Ausbildungstag.
Auch wenn es manchen Jugendlichen schwerfällt oder Unbefan-
gen bereitet: Nur als gemeinsames Team sind wir stark, denn im 
realen Einsatz muss man sich auf jeden, egal aus welcher Wehr 
er stammt, verlassen können. Daher durften die Jugendlichen 
sich in fünf gemischte Gruppen (von jeder Abteilung einer) auf-
teilen und konnten an fünf verschiedenen Stationen ihr Wissen 
und Können unter Beweis stellen. Von Erste-Hilfe-Maßnahmen 
am Rettungswagen der Malteser, über Übungen mit wasserfüh-
renden Armaturen und Knotenkunde, bis hin zu Geschicklich-
keits- und Treffsicherheitsübungen war für eine vielfältige Aus-
bildung gesorgt. Wie sollte es anders sein, gab es im Anschluss 
Schläuche mit Feuerwehrsoße (Nudeln mit Tomatensauce), be-
vor alle gestärkt in das Wochenende verabschiedet wurden.

Ein solcher Tag wäre ohne großzügige Unterstützung nicht mög-
lich gewesen. Daher möchten wir uns herzlich beim Bürgermeis-
ter der Stadt Osterfeld, Herrn Binder, für die Bereitstellung des 
Naturbads sowie bei den Ausbildern mit ihren Stationen bedan-
ken. Ebenso geht unser Dank an das Kaufland-Zentrallager für 
das frische Obst, die Bagel-Bakery für die köstlichen Muffins 
und Wünscher‘s Feldküche für das schmackhafte Mittagessen. 
Nicht zu vergessen, möchten wir uns bei den Maltesern für ihre 
Unterstützung sowie bei Frau Beckmann und der Verbandsge-
meinde Wethautal für die finanzielle Unterstützung bedanken.

Falls wir eure Interesse geweckt haben, Mitglied in einer wun-
dervollen Kameradschaft mit Freizeitgestaltung mit gewissem 
Gefahrenpotenzial, großen roten Autos und viel Technik zu sein 
oder auf der Suche nach einem Hobby, um hilfsbedürftigen 
Menschen zu helfen, dann meldet euch bei unserem Sachbe-
arbeiter Brandschutz – er vermittelt euch zu den Jugendwarten. 
Wir haben noch viele leere Spinde, welche gefüllt werden wol-
len. Vielleicht weckt dieser Artikel auch bei den 
Erwachsenen etwas Interesse - auch hier ist 
jede helfende Hand gern willkommen.

Kontakt:
VerbGem-Jugendwart René Hensel

Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Osterfeld

Maibaumsetzen bei der Feuerwehr Osterfeld

23. Fußballturnier in Kleinhelmsdorf
Jedes Jahr im Mai organisieren die Kleinhelmsdorfer Freizeit-
Kicker unter Leitung von Lutz Mächler ein Fußballturnier um den 
Pokal des Bürgermeisters.
Die teilnehmenden Mannschaften kommen in der Regel aus den 
Nachbarorten Osterfeld, Droyßig und auch aus dem Holzland-
kreis (Walpernhain, Königshofen, Etzdorf).
Dieses Jahr fanden jedoch überall Punktspiele statt, so dass nur 
3 Mannschaften antreten konnten. Schade. Nichtsdestotrotz 
eröffnete der Bürgermeister, Herr Binder, und der Altbürger-
meister, Herr Trommer, kurz nach 10.00 Uhr am 11. Mai das 23. 
Kleinhelmsdorfer Fußballturnier. Die Spiele fanden als Hin- und 
Rückspiele statt.
Die Spieler kamen aus den Altersgruppen Jugend bis Rentner 
und gingen mit großer Begeisterung ans Kicken. Als Schriftführe-
rin agierte wie immer Frau Sölle, Vorsitzende des Heimatvereines.
Nach 4 Stunden begeisternden Fußballs auf dem Bolzplatz 
stand das Endergebnis zum Wanderpokal fest:
1. Platz: Alte Herren Kleinhelmsdorf = 9 Punkte
2. Platz: Alte Herren Walpernhain = 6 Punkte
3. Platz: Jugend Walpernhain = 0 Punkte
Torschützenkanone = Moritz Stoiber
bester Torwart = Kenny Czekalla
Die Siegerehrung fand gegen 14.00 Uhr statt.
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Überwältigt von der Vielfalt der 
Orchideen ließen sich die Dorf-
kümmerer nach stundenlangem 
Staunen und Fotografieren auf 
der Picknickdecke nieder, um 
sich auszuruhen und mit gu-
tem Essen zu stärken, bevor die 
Wanderung fortgesetzt wird.
Nachdem die Orchideenwiesen 
in den Toten Tälern hinter uns 
lagen, fuhren wir nach Balgs-
tedt. Die Besichtigung der Kaf-
feerösterei mit anschließendem 
Kaffeetrinken stand auf dem 
Programm. So konnten wir uns 
von der langen Wanderung und 
den vielen schönen Momenten ausruhen.
Anschließend ging es nach Zscheiplitz zum Weingut Pawis. Wir 
liefen durch den Klostergarten und waren beeindruckt von den 
alten Mauern, die ein Engländer vor Jahren käuflich erworben 
hat und nach und nach mit der Restaurierung neues Leben in 
das ehemalige Kloster einbringen möchte. Auch Wein aus der 
Region wurde mit nach Hause genommen.
Über Freyburg und Naumburg endete ein schöner Tag für die 
Dorfkümmerer von Kleinhelmsdorf.

Text: M.M

L 198 Kleinhelmsdorf bis  
zur Landesgrenze Thüringen

Autofahrer können aufatmen - wie der Landtagsabgeordnete Da-
niel Sturm jetzt bestätigte, wird ab August diesen Jahres die Lan-
desstraße 198 von Kleinhelmsdorf bis zur Landesgrenze Thürin-
gen umfassend saniert. Damit endet eine jahrelange Hängepartie.
Das Vorhaben wurde bereits mehrfach verschoben und war im-
mer wieder Grund für Anfragen an die jeweiligen Minister der 
Landesregierung. Eindringlich wurde immer wieder auf die not-
wendige Sanierung hingewiesen. Die L 198 ist ein wichtiger Zu-
bringer zum Gewerbegebiet und zur Anschlussstelle A 9.

W. B.

Unverhofft kommt oft
Das kann man in diesem Fall 
tatsächlich so sagen. Dienstag-
abend ein kurzer Anruf – Mitt-
woch spontaner Arbeitseinsatz.
Kurz nach dem diesjährigen Mai-
baumsetzen in Haardorf hat das 
Fundament unseres Maibaum-
ständers nachgegeben und ist 
samt Baum auf den Sportplatz 
gefallen. Gott sei Dank war zu 
dieser Zeit niemand vor Ort und 
wurde verletzt.
Die Firma Schmidt aus Oster-
feld wurde beauftragt, neben 
dem Bungalow einen Toilet-
tencontainer zu installieren. In 
diesem Zusammenhang wurde 
am Dienstag, gemeinsam mit dem Bürgermeister der Stadt Os-
terfeld, Herrn Binder, ein Vor-Ort-Termin vereinbart, bei dem das 
Fiasko auf unserem Sportplatz natürlich festgestellt wurde.
Kurzerhand erklärte sich die Firma Schmidt bereit, das Funda-
ment für unseren Maibaumständer neu zu schachten und zu be-
tonieren. Was für ein Segen. In Handarbeit hätte es wohl viele 
Stunden und zig helfende Hände gebraucht, um das in so kurzer 
Zeit zu bewerkstelligen.
In diesem Sinn: Ein ganz herzliches Dankeschön an die Firma 
Schmidt aus Osterfeld, Herrn Binder und an alle fleißigen Helfer.

K. H.

Wie jedes Jahr war es ein Dorffest. Der Dank gilt den Frauen 
der Kicker und Fußballfreunden, die weder Zeit, Mühe und Geld 
gescheut haben, um ein gelungenes Fest zu gestalten. Bei herr-
lichem Maiwetter wurde dem reichhaltige Angebot an Kuchen, 
Gegrillten und Getränken zugesprochen.

R. T.

Dorfkümmerer im Tal der Orchideen
Die Idee kam vom Vorstands-
mitglied der Kleinhelmsdorfer 
Seniorengruppe, Elke Voigt, 
einen Ausflug in die Toten Täler 
zu den Orchideenwiesen zu un-
ternehmen. Die Dorfkümmerer, 
wie sie sich nennen, waren so-
fort dabei. Joachim Voigt über-
nahm das Fahren an diesem 
Tag und holte die Frauen ab. 
Los ging es Richtung Naum-
burg. Das Wetter meinte es 
sehr gut mit uns, waren doch 
die vergangenen Tage kühl 
und regnerisch. Vorbei an saftig grünen Wiesen und Feldern er-
reichten wir Naumburg. Joachim Voigt gab wertvolle Hinweise 
zu Sehenswürdigkeiten der Stadt. Weiter ging die Fahrt durch 
Kleinjena nach Großwilsdorf. Von dort aus ging es zu Fuß weiter 
zu den Toten Tälern.
Purpur rote Mohnfelder luden zum Fotografieren ein. Tote Täler 
ist ein Naturschutzgebiet in Sachsen-Anhalt im westlichen Teil 
des Burgenlandkreises und gilt als eines der orchideenträchtigs-
ten Gebiete in den neuen Bundesländern südlich von Freyburg. 
Sie gehören zum Landschaftsschutzgebiet Naturpark Saale-Un-
strut-Triasland. Neben 25 nachgewiesenen Orchideen, wie z.B. 
das Helm-Knabenkraut, der Bienen-, Spinnen-, oder Fliegen-
Ragwurz, das Stattliche Knabenkraut u.v.m. finden sich weitere 
seltene Pflanzenarten in diesem Gebiet. So der Wiesensalbei 
oder der Blutrote Storchschnabel. Farbenprächtige Schmetter-
linge ließen sich auf den Orchideen nieder.

Fotos: K.P.
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Schul- und Kita-NachrichtenGemeinde Meineweh

Gummistiefel? Schlammschlacht?
Die Wetterprognose für den Pfingst-Samstag war wenig viel-
versprechend – aber egal: MEINEWEH wollte feiern! Und das 
haben wir getan!
Ab 10 Uhr krähte der vermeintliche Leit-Hahn des KTZVO e.V. 
lauthals durch den schönen grünen Meineweher Park und läute-
te den offiziellen Start ein.
Auch wieder mit von der munteren Partie waren die „Freunde 
alter Technik“ aus Pahren, die mit ihren liebevoll gepflegten Old-
timern nicht nur die Augen der kleineren Besucher zum Glänzen 
gebracht haben. Detlefs Schmuckstück – seine Ameise vom Typ 
Multicar M21 – diente nicht zuletzt als Taxi für so manchen, der 
im Laufe des Tages fußlahm geworden war.
Ab 14 Uhr gab es den Startschuss zum „1. Meineweher Triath-
lon“, bei dem sich in 3 Altersgruppen Groß & Klein in Disziplinen 
wie Darts, Torwandschießen und Topfweitwurf beweisen konnten.
Petrus‘ Regenguss kurz vor der Siegerehrung konnte der Stim-
mung keinen Abbruch tun – die Sieger strahlten letzten Endes 
mit der wiederkehrenden Sonne um die Wette – ein bunter Tag 
ging mit viel Spaß zu Ende.

Ein besonderer Dank soll an dieser Stelle all denen ausgespro-
chen werden, die sich den Vorbereitungen und der Durchfüh-
rung mit so viel Herzblut, Motivation und persönlicher Freizeit 
verschrieben hatten – besonders auch denen außerhalb des 
Vereins, an die stillen Helfer im Hintergrund, an die Familien, an 
die Rücken-Freihalter.

DANKE an ALLE – Ihr seid ein wunderbares Team!

Sektion Dart (SG Meineweh)
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Am Ende aßen alle Kinder noch Eis, bevor sie den Rückweg zur 
Jugendherberge antraten. Unterwegs suchten sie sich einen 
schönen Picknickplatz und verputzt die Lunchpakete.
Am Nachmittag ließen alle die Seele in der Jugendherberge bau-
meln – einige spielten Fuß- oder Volleyball, Kartenspiele, hörten 
Musik und chillten einfach nur in der Sonne.
Nach einem leckeren Abendessen öffnete die Disco ihre Türen 
und bei Wunschmusik wurde getanzt. Nach diesem aktiven Tag 
waren alle froh, im Bett zu liegen.
Am Mittwoch ging es dann wieder zurück nach Osterfeld.

N. G.

Neuer Lesestoff für die  
Osterfelder Schulbibliothek

Vor zwei Wochen erreichte die Schulbibliothek der Grundschu-
le Osterfeld eine umfangreiche Spende. Frau Schwager, deren 
Sohn selbst die Grundschule in Osterfeld besucht, übergab 
zahlreiche Bücher und sorgte damit für strahlende Gesichter bei 
den Schülerinnen und Schülern. Neben den beliebten Harry-
Potter-Romanen und kindgerechten Biografien berühmter Men-
schen, erfreuen sich die Kinder nun auch an verschiedenen Erst-
lesebüchern, einem Kinderatlas und noch weiterer toller Lektüre.
Wir bedanken uns recht herzlich.
Aber nicht nur Frau Schwager spendete neue Lektüre, auch 
einige Eltern und Großeltern halfen in den letzten Wochen, die 
Bibliothek noch interessanter zu gestalten und schenkten den 
Schülerinnen und Schülern der Grundschule Osterfeld neue Bü-
cher. Vielen lieben Dank dafür!

Im Rahmen der Neusortie-
rung der Schulbibliothek im 
Januar 2024 mussten viele 
Bücher aufgrund ihres Al-
ters oder ihres allgemeinen 
Zustandes weichen, so-
dass der Bücherbestand 
deutlich reduziert wurde. 
Das Sortiment weist immer 
noch Lücken in einigen 
Themenbereichen auf, die 
mit der Zeit aufgefüllt wer-
den sollen. Dabei haben 
die Kinder konkrete Wün-
sche, die auf einem Plakat 
gesammelt werden.
Die Schülerinnen und 
Schüler dürfen in den Öff-
nungszeiten der Bibliothek (Dienstag und Donnerstag in der 6. 
Stunde) Ergänzungen vornehmen. Wir hoffen, dass die Wün-
sche der fleißigen Leser in naher Zukunft erfüllt werden können.

M. M.

Klassenfahrt Klasse 4
Am 13. Mai 2024 fuhren die Mädchen und Jungen der 4. Klasse 
mit dem Bus in die Jugendherberge nach Nebra. Bei strahlen-
dem Sonnenschein erkundeten sie zuerst das Gelände der Ju-
gendherberge, spielten Fußball und nutzen die Spielgeräte vor 
Ort. Nach einem klassischen Mittagessen (Nudeln mit Tomaten-
soße) ging es zum Bienenlehrgarten. Herr Franke erklärte, wie 
es in einem Bienenstock zugeht, welche Aufgaben die einzelnen 
Bienenarten haben, wie Honig entsteht und wie er aus der Wabe 
ins Glas kommt. Danach durften die Mädchen und Jungen in 
eine Schauwabe sehen und die Königin suchen. Die nächste 
Station war der Schleuderraum und zum Abschluss warfen allen 
noch einen Blick zu den Bienenstöcken. Es war sehr informativ 
und lehrreich. Herr Franke stellte auch immer wieder Fragen und 
belohnte richtige Antworten.
Danach ging es zur Freiwilligen Feuerwehr Nebra. Die beiden 
Feuerwehrmänner teilten die Viertklässlerinnen und Viertklässler 
in zwei Gruppen. Während sich die eine Gruppe die Garderobe 
und die Fahrzeuge anschaute, stöberte die zweite Gruppe durch 
das Feuerwehrmuseum. Mit viel Liebe und Engagement sam-
melten (und sammeln noch) die Kameraden alte Fundstücke. 
Besonders erstaunt standen viele Kinder vor einem alten Tele-
fon mit Drehscheibe. Sie konnten sich die Nutzung nur schwer 
vorstellen. Auch gab es alte Uniformen, Einsatzgeräte und Aus-
zeichnungen zu bestaunen.

Nach so vielen Informationen 
war der Hunger groß und es 
ging zurück zur Jugendherber-
ge. Zuerst wurde der Hunger 
beim Abendessen gestillt und 
danach saßen alle mit Stock-
brot/Knüppelkuchen am Lager-
feuer. Ein entspannter Ausklang 
eines erlebnisreichen Tages.
Nach einer kurzen Nacht pack-
ten die Mädchen und Jungen 
ihre Lunchpakete, denn es 
stand eine Wanderung zur Ar-
che Nebra auf dem Programm. 
Bei schönstem Frühlingswetter 
ging es über den Salzradweg 

durch Wald und über Feld nach Kleinwangen. An der Arche an-
gekommen, warteten schon zwei Gästeführerinnen auf die Kin-
der. Zuerst gingen alle in den kühlen Keller und erfuhren mehr 
darüber, aus welchem Material die Himmelscheibe besteht und 
wie diese geformt und geschmückt wurde. Dann wurden die 
Viertklässlerinnen und Viertklässler selbst tätig. Sie gossen flüs-
sige Schokolade in eine Silikonform, welche später die Himmel-
scheibe darstellen sollte. Während der Kühlungszeit wurden alle 
durch die Ausstellung geführt und durften einen kleinen Film im 
Planetarium anschauen. Die Gästeführerinnen zeigten auch ver-
steckte, interaktive Angebote. Mit staunenden Augen standen 
die Mädchen und Jungen vor dem einen oder anderen Ausstel-
lungsstück.
Nach einer Stunde ging es zurück in den Keller und mithilfe von 
Gummibärchenschnüren wur-
den die Himmelsscheiben ver-
ziert.
Einige Kinder naschten ihre 
Schokoscheibe gleich, Andere 
wollten sie lieber mit nach Hau-
se nehmen.
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Am letzten Ferientag wur-
den wir mit einem gesunden 
Frühstück überrascht.

Nun starten wir ausgeruht 
in die letzten Schulwochen 
und freuen uns schon auf die 
Sommerferien.

Die Kinder vom 

Hort Osterfeld

Rathewichtel-Aktivitäten im April und Mai
In den 9. April starteten wir Rathewichtel mit einer aufregenden 
Brandschutzübung. Es ertönten unsere Rauchmelder. Wir Kin-
der wussten nichts von der Übung und so waren einige ganz 
schön erschrocken, als es hieß: Wir verlassen das Haus und 
nehmen nichts mit! Zügig gingen wir nach draußen. Dann kam 
auch schon die Feuerwehr und probte den Ernstfall mit der Dreh-
leiter und Feuerwehrkameraden unter Atemschutz. Wir Wichtel 
bestaunten das und verfolgten genau, wie unser Praktikant „ge-
rettet“ wurde. Nach der Übung durften wir uns die Fahrzeuge 
und Geräte genau ansehen und bekamen auch kindgerechte 
Erklärungen dazu.

Ende April feierten wir unser Frühlingsfest mit lustigen Spielen, 
buken brasilianische Käsebällchen (lecker!!!!) und hatten eine 
Kino-Stunde mit einem Film, Popcorn und Brause. Das war sehr 
schön!!!

Der nächste Höhepunkt folgte gleich am 3. Mai. Für diesen 
Nachmittag hatten wir unsere Eltern und Großeltern zur Mut-
ter- und Vatertagsfeier eingeladen. Dieses Mal hieß es: MANEGE 
FREI … Wir luden alle in unseren Wichtelzirkus ein.

Am 08.05. 2024 gab es für alle Kinder eine große Überraschung. Herr Zier 
von der Physio-Vision aus Sieglitz spendierte kurzerhand eine Hüpfburg 

und jede Menge Eis. Fetzige Musik sorgte noch für ausgelassene Stimmung 
und ganz viel Spaß. 

Wir bedanken uns bei Herrn B. Zier und seinen fleißigen Helfern für diesen 
schönen Nachmittag! 

Die Kinder und das Team des Hortes und der Schule 

Pfingstferien im Hort Osterfeld
Nach dem langen Pfingstwo-
chenende starteten wir als 
„Mülldedektive“ in die Ferien.
Im Hain haben wir 2 volle Säcke 
Müll gesammelt.
„Wir waren traurig, dass die 
Menschen so viel Müll in die 
Natur werfen.“
Auch ein Kreativtag durfte in 
den Ferien nicht fehlen.
Wir konnten uns frei entfalten 
und schnappten uns Kleber, 
Stifte, Schere und Papier. Es 
entstanden schöne Meister-
werke.
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Der Sommer kann kommen!!!
Endlich ist es soweit, unsere Wasserland-
schaft ist fertig und kann von den Kindern in 

Beschlag genommen werden. 
Ein ganz besonderes Highlight 
ist die Pumpe, die die Kinder 
selbst betätigen können. Wir 
haben diese Wasserlandschaft 
über Spendengelder (Papier-
sammlung, Rentnergeburtsta-
ge, Plätzchenverkauf) finanziert, 
die Pumpe selbst wurde von der 
Firma Pumpen-Penkwitz aus 
Droyßig sponsort. Vielen Dank 
dafür. Die Kinder werden große 
Freude daran haben, an heißen 
Sommertagen zu matschen.

Die Frechdachse aus Haardorf

Vereine und Verbände

Bericht vom Kegeln in Wethau

Jürgen Lindam neuer Vereinsmeister

Der Wethauer KC rief wie jedes Jahr die Kegler zur Vereinsmeis-
terschaft auf. In der Vorrunde gab es viele gute Ergebnisse, so 
dass sich dann die besten acht Kegler für die Endrunde qualifi-
zierten. Jürgen Lindam mit 440, Gerhard Henschler (437) sowie 
Detlef Schneider (427) hatten sich etwas von den anderen Spie-
lern abgesetzt. Auch unsere zwei Neumitglieder, Dietmar Ron-
neberger und Frank Schlegel, hatten die Endrunde erreicht. So-
mit war für Spannung im Finale gesorgt. Alle gaben ihr Bestes, 
so konnte sich Sören Apelt mit seinen 426 Holz in der Endrunde 
noch Platz 4 sichern. Doch die ersten drei bestplatzierten Kegler 
der Vorrunde machten die Meisterschaft unter sich aus. Gerhard 
legte dann mit seinen 416 Holz vor. Detlef (415) war nur knapp 
schlechter und konnte damit den 3. Platz sichern. So schau-
ten alle Kegler auf Jürgen (418), dem erst mit der 99. Kugel der 
entscheidende Wurf gelang, und mit der allerletzten Kugel die 
Vereinsmeisterschaft perfekt machte.

So kam es zu folgender Platzierung nach Vorrunde plus End-
runde:
1. Jürgen Lindam
2. Gerhard Henschler
3. Detlef Schneider
4. Sören Apelt
5. Georg Kanne

Unsere beiden Zirkusdirektorinnen Marie und Smila führten 
durch das Programm. So hatten wir Tücherprinzessinnen, 
Schwertkämpfer, Clowns und eine flotte Elefanten-Nummer im 
Programm. Außerdem zeigten Seiltänzerinnen, eine Pferdedres-
sur, HulaHoop-Mädchen, eine Balljongleurin, Zauberkünstler 
und nicht zu vergessen Pipi Langstrumpf ihr Können. Unsere 
Gäste waren begeistert zu sehen, was wir mit Üben alles schon 
schaffen können! Wir bekamen viel Applaus und sahen stolze 
Eltern im Publikum.

Nach der Vorstellung gab es für Gäste und Künstler Kuchen und 
natürlich heiße oder kalte Getränke. Für uns Wichtel hatten un-
sere Erzieherinnen die Hüpfburg bestellt. So konnten wir noch 
richtig toben, als die Aufregung vorbei war. Das war toll!
Wir möchten uns bei der Feuerwehr und unseren Eltern recht 
herzlich für die Unterstützung bedanken.

Eure Rathewichtel



Heimatspiegel WethautalNr. 12/2024 · 9 

Freitag ab 18.00 Uhr

Samstag ab 10.00 Uhr

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis 
„Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1
06712 Zeitz
Tel.: 03441 879112
Fax.: 03441 879306
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis
(Uhr)

Termine

24FZ3050E Grillsoßen- 
und Senf-
Werkstatt

Donnerstag, 
06.06.2024

17:00 20:00 1 Termin

24FZ2070L Atelierbesuch 
„Nudelfabrik“

Montag, 
10.06.2024

17:00 18:30 1 Termin

24FZ3052A Kräuterkunde 
in der Natur 
(Vortrag)

Dienstag, 
11.06.2024

16:00 17:30 1 Termin

24FZ4061A1 Englisch 
Anfänger

Montag, 
17.06.2024

19:00 20:30 7 Termine

24FZ2100O Klötzchen 
trifft 
Gießmasse

Mittwoch, 
19.06.2024

17:00 19:15 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Än-
derungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der 
Geschäftsstelle ist erforderlich.

Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten so-
wie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können 
Sie auf unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de 
einsehen.

6. Wolfgang Canitz
7. Dietmar Ronneberger
8. Frank Schlegel

Noch zu erwähnen wäre die Teilnahme von Jürgen Lindam als 
Burgenlandkreismeister bei den Landesmeisterschaften in Zeitz. 
Diesmal hatte er einige Schwierigkeiten und konnte sich nicht 
im Vorderfeld platzieren, dennoch hat er den Kreis mit Platz 11 
würdig vertreten.

Gut Holz

WKC

Veranstaltungen und Termine

Vorschau und Information 
des HC Burgenland

Handball im Verein am Schönsten

Bitte ausschneiden und aufheben!

Liebe Handballfamilie, Fans, Zuschauer und Gäste des schö-
nen Handballsports, wir planen die Vorbereitungsturniere und 
Spiele sowie

1999 25 Jahre Sporthalle Prittitz 2024

Turniere und Spiele der HC Burgenland – Mannschaften zur 
Vorbereitung auf die neue Saison 2024/25, für Frauen und 
Männer in der Sporthalle Prittitz

27. Pokalturnier für Frauen und 
32. Pokalturnier für Männer

3. August 2024: 32. Pokalturnier für 1. Männer bis 
2. Bundesliga

10. August 2024: 27. Pokalturnier für die 1. Frauen 
bis 3. Liga

11. August 2024: 32. Pokalturnier für die 2. Männer 
bis Sachsen – Anhaltliga

17. August 2024: 32. Pokalturnier für die 3. Männer 
bis Verbandsliga

18. August 2024: 27. Pokalturnier für 2. Frauen 
bis Verbandsliga

Teilnehmer und Beginn werden wir nach Meldeschluss recht-
zeitig bekannt gegeben.

Wir wünschen ihnen allen, einen schönen, sonnigen und er-
holsamen Urlaub in Familie und bleiben sie gesund. Auf ein 
baldiges Wiedersehen zu den Spielen 2024/25 des HC Bur-
genland, in den Sporthallen der Region.

Gemeinsam stark für die Region

Mit sportlichem Gruß

HC Burgenland

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Kirchennachrichten

Die Evangelischen  
Kirchspiele Teuchern/ 

Kistritz, Görschen/ 
Stößen laden ein

Gottesdienste und Andachten

Samstag, 08.06.2024
11:00 Uhr Teuchern Taufe
Sontag, 09.06.2024
09:00 Uhr Schelkau Gottesdienst
Sonntag, 16.06.2024
17:00 Uhr Naumburg 

Dom
Abschiedsgottesdienst für Frau Super-
intendentin Ingrid Sobottka-Wermke

Regelmäßige Gruppen im Pfarrhaus Teuchern

Gitarre Kinder Di., 15:30 – 16:00 Uhr
Kindertreff Teuchern Di., von 16:00 bis 17:00 Uhr
Gitarre Erwachsene Di., nach Absprache
Chorprobe Do., ab 19:00 Uhr
Seniorenkreis jeden 1. Do. im Monat, um 14:30 Uhr
Spielenachmittage Samstag, 15.06., 13.07. ab 15:00 Uhr

Veranstaltungen

Kinderferientage 2024 vom 24.06. bis 27.06.2024 im Gemein-
dehaus Hohenmölsen
Das diesjährige Motto lautet: Wasser des Lebens
Wassergeschichten gibt es so einige in der Bibel und einige da-
von sind ganz besonders. Lasst sie uns gemeinsam entdecken.

Mo. + Di. 09:30 - 16:00 Uhr
Mi. ab 09:30 Uhr mit Übernachtung
Do. 15:30 Uhr Abschlussfest mit Familien und 

Freuden

Anmeldung bei Katrin Lange, Ingrid Gätke, Friederike Rohr oder 
im Gemeindebüro

Kontakte

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Frau Weis
Öffnungszeit: Donnerstag, 10 - 13 Uhr
Telefon: 034441 22910
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de
Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)

Tel.: 034441 23202

Mail: friederike.rohr@noezz.de

Klangkirche Haardorf –  
Lieder für den Frieden

Am 27.04.24 feierten die Sängerinnen der Rainbow Gospels, un-

ter Leitung von Gemeindepädagogin Elvira Mahler einen Musika-

lischen Gottesdienst für den Frieden.

Sonstiges

Kleinhelmsdorfer auf den Spuren  
ihrer Vorfahren - Teil II

- Eine Zeitenwende und eine neue Kultur  
entstand nach dem Kriege -

Der Krieg war zu Ende und 1/3 der Männer, meist aus den Bau-
ernwirtschaften, fehlten nunmehr, zumal die Ernte bevorstand. 
Die Amerikaner hatten den Ort kampflos eingenommen und 
wurden im Juli 1945, gemäß dem Abkommen der Alliierten, 
durch die Sowjets abgelöst. Die SMAD (Sowjetische Militärad-
ministration) übernahm das Kommando und Befehle regelten ab 
sofort das Leben, so z. B. mit Befehl Nr. 40, der den Bauern 
das Liefersoll auferlegte. Auch die Ablieferungspflicht landwirt-
schaftlicher Erzeugnisse erfolgte befehlsmäßig.
1946 wurde der Schulbetrieb wiederaufgenommen, ein neuer 
Lehrer, Emil Wolf, kam aus dem Thüringischen und wollte nicht 
nur Lehrer sein, sondern wollte auch „die Kultur im Dorf wie-
derbeleben“. Es gelang ihm sehr mühselig, gerade 13 Bürger 
kamen zu der Anhörung zum Vorhaben. Dennoch kam das Le-
ben im Dorf in Tritt. Eine Schulentlassungsfeier am 7. Juli mit an-
schließenden „Singspielen und Tänzen“ durch die Schulkinder 
im Gasthof Haase war ein gelungener Anfang, ist in der Chronik 
nachzulesen.
1947 kehrte der „Bäckermeistersohn“, Karl-Heinz Weber, aus 
der Kriegsgefangenschaft heim. Er wurde „Neulehrer“ und be-
lebte die Kultur im Dorfe. Eine Tanz- und Mandolinengruppe 
wurde gegründet, später eine Theatergruppe und eine Tisch-
tennisgemeinschaft. Sportliche Aktivitäten von Schülern, unter 
seiner Leitung, führten zur Teilnahme von Christine Peter (Nies-
wandt) und ihrer Schwester Jutta an den DDR-Meisterschaften 
im Wintersport (Abfahrtslauf und Biathlon). Auch im Tischten-
nis und im Handball wurden Kleinhelmsdorfer Schüler bekannt 
- Willi Falb und Adolf Renz sowie Gudrun Christke (Sölle) und 
Irmhild Löscher als Kreismeister im Handball.
Ein Schulfest 1954 war das Highlight der Feierlichkeiten der 
50er Jahre. 1963 und ein Jahr später ebenso war der Beginn 
der „Zeitenrechnung“ der Kinderfeste in Kleinhelmsdorf im 
heutigen Sinne. Bis zur politischen Wende lag die Organisation 
dieser Feste in den Händen der Gemeinde bzw. der jeweiligen 
Lehrer.

Karl-Heinz Weber wurde 2004 für seine Verdienste für die Ge-
meinde die Ehrenbürgerschaft verliehen. Der Heimatverein 
Kleinhelmsdorf e.V., unter Leitung seiner Vorsitzenden mit dem 
Führungsteam, organisiert seitdem die Feiern und Festlich-
keiten und eben das bevorstehende Jubiläum vom 8. bis zum  
11. August 2024.

Text: W. B. Foto Archiv
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Mittwoch, 19.06.
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Senio-

renheim
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort 

zur Marktzeit“
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet 

(katholische Kirche)
Freitag, 21.06.
18.00 Uhr Casekirchen Johannisfest mit Posaunen-

chor (Greßler)
Sonnabend, 22.6.
14.00 Uhr Camburg Traugottesdienst (Greßler)
4. nach Trinitatis, 23.06.
9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)

2. Vorschau
Café Kirche vom 23. bis 30. Juni 2024 in Molau
Die Molauer Kirche ist ein verwundeter Raum – man spürt ihr 
ihre Geschichte ab und kann die Wunden sehen.
Aber sie ist gerettet.
Und man kann in diesem besonderen Raum besondere Dinge 
machen – nicht nur schöne Konzerte und ab und zu Gottes-
dienst.

In diesem Sommer haben wir etwas ganz Besonderes vor:
Das Café Kirche!
Offene Kirche, Kaffee und Kuchen, Würstchen, Suppe und Ge-
tränke, Musik, Gespräche und ein Segen für alle Gäste und die 
Radwanderer auf dem Zuckerbahnradweg in der „Radfahrer- 
und Kulturkirche Molau“. Es gibt „alles, was es in einem kleinen 
Café gibt“ – allerdings kostenlos. Um eine angemessene Spen-
de für die Molauer Kirche bitten wir aber herzlich.
Ein erstes Helferteam hat sich schon zusammengefunden.
Wir suchen aber noch viele, die mittun und helfen – und Kuchen 
backen und diesen spenden z. B.
Wir dürfen freudig gespannt sein auf dieses Projekt!

Öffnungszeiten des „Café Kirche“:

So., 23.06. 15.00 - 18.00 Uhr
Mo., 24.06. 15.00 - 18.00 Uhr
Mi., 26.06. 15.00 - 18.00 Uhr
Fr., 28.06. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa., 29.06. 15.00 - 18.00 Uhr
So., 30.06. 15.00 - 18.00 Uhr

3. Wochenveranstaltungen
Kirchenmusik:
Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr,
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr,
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr,
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr
Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht online, in Präsenz und Workshops nach 
Absprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

4. Onlinekirche
In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com – finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2-3 Minuten 
von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

In ihren Liedern, zum Hören und gemeinsamen Mitsingen spen-

deten sie den Menschen Trost und Hoffnung in einer Zeit voller 

Konflikte und Kriege.

Die biblischen Texte und die Predigt von GP Mahler, nahmen 

die Sorgen und Nöte der Menschen auf und ermutigten Sie zum 

weiteren Bitten und Handeln für den Frieden. Besondere Höhe-

punkte des Gottesdienstes waren die beiden Instrumentalstü-

cke mit Orgel und Trompete. Die Teilnehmenden wurden berührt 

und erfüllt von der feierlichen Harmonie der Rühlmann Orgel und 

dem leuchtenden Klank der Trompete.

Herzlichen Dank an alle Musikanten für ihr Engagement an die-

sem GD und darüber hinaus.

Elvira Mahler

Kirchspiel Mertendorf und  
Schönburg-Possenhain

Kirchspiel Mertendorf

Mertendorf:
Konzert Violine und Harfe (N. Szederkenyi u. Katrina) am Sams-
tag, den 15.06.2024 um 17 Uhr
Gottesdienst am 16.06.2024 um 10 Uhr – Pfarrer Springer
Seniorenkreis 1 x im Monat, dienstags 14.30 im Gemeinderaum, 
nach Absprache
Kirchenchor Mittwoch 14-tägig 19.30 Uhr im Gasthaus Punke-
witz
Wethau:
Gottesdienst am 16.06.2024 um 11 Uhr – Pfarrer Springer
Frauenhilfe am 20.06.2024 um 15 Uhr Kirche Wethau
Wettaburg:
Gottesdienst am 16.06.2024 um 14 Uhr – Pfarrer Springer

Kirchspiel Schönburg-Possenhain

Schönburg:
Gottesdienst am 09.06.2024 um 10 Uhr – Pfarrer Springer
Kinderstunde Freitag 14-tägig um 16 Uhr Pfarrhaus Schönburg
Ansprechpartner Nicole Fox Tel. 0151 41227780
Possenhain:
Taufe Fam. Schönherr am 08.06.2024 14 Uhr – Pfarrer Springer
Gottesdienst am 09.06.2024 um 9 Uhr – Pfarrer Springer
Kontakt:
Pfarrer Steffen Springer
Funkenburg 26, 06618 Wethau, Tel. 03445 7985921
E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Pfarrbereich Camburg Leislau
1. Veranstaltungen

Sonnabend, 08.06.
14.00 Uhr Prießnitz Orgelkonzert, Kaffee und 

Sommermarkt
2. nach Trinitatis, 09.06.
9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Crölpa-Löbschütz (Greßler)
Mittwoch, 12.06.
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort 

zur Marktzeit“
Sonnabend, 15.06.
13.00 Uhr Boblas Gottesdienst zum Schützen-

fest (Greßler)
3. nach Trinitatis, 16.06.
9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Leislau (Greßler)
13.00 Uhr Aue (Greßler)
14.00 Uhr Köckenitzsch (Greßler)
15.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)



Heimatspiegel Wethautal 12 · Nr. 12/2024

5. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen
Kontakt: Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
E-Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

6. Kontakt zum Gemeindebüro:
Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), 
Kirchplatz 8, 07774 Camburg,
Tel. 036421 22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di. + Do., 9 - 12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 
0157 82040579.

7. Internetpräsenz
Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf Facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer

Wir gratulieren

Wir gratulieren
Gemeinde Wethau
Frau Traute Hofmann   zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Margitta Ronneberger (Ortsteil Pohlitz) 
  zum 70. Geburtstag
Stadt Stößen
Herr Reinhard Heinicke   zum 80. Geburtstag
Frau Marie Fichtner   zum 80. Geburtstag
Frau Karina Pratsch   zum 70. Geburtstag
Herr Harald Hensel (Ortsteil Priestädt)   zum 70. Geburtstag
Gemeinde Mertendorf
Herr Erhard Eib   zum 80. Geburtstag
Herr Hans-Peter Töpel   zum 75. Geburtstag
Herr Bernd Bading (Ortsteil Droitzen)   zum 75. Geburtstag
Stadt Osterfeld
Herr Manfred Hartung   zum 85. Geburtstag
Frau Gerlinde Weine (Ortsteil Waldau)   zum 80. Geburtstag
Gemeinde Schönburg
Herr Rolf Veit (Ortsteil Possenhain)   zum 70. Geburtstag
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Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jewei-
lige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber 
verantwortlich.

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 11. Juni 2024, 9.00 UhrI
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Anzeige(n)

Über die vielen Aufmerksamkeiten in Form von Glückwünschen,
Karten, Geldpräsenten und Geschenken anlässlich meiner

Jugendweihe 

habe ich mich sehr gefreut und danke, auch im Namen meiner
Eltern, allen Gratulanten recht herzlich.

Moritz Harnisch Goldschau, April2024

06618 Mertendorf · Bahnhofstraße 43

Tel. (03445) 76 59 14 · Fax (03445) 76 59 28

• Schüttguttransporte  

• Landhandel, Dünge- und Pflanzenschutzmittel

• Landwirtschaftliche Dienstleistungen

• Mineralölvertrieb  

• Diesel, Heizöl, Schmierstoffe

EM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,13 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

09191 72 32 88

Als Wandplaner 

erhältlich
Als 

Taschenplaner 

erhältlich


